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Gemäß § 115 Viertes Buch Sozialgesetzbuch (Gemeinsame Vorschriften für die Sozialversiche-
rung – SGB IV) gilt vom 1. Januar 2015 bis einschließlich 31. Dezember 2018 § 8 Absatz 1 Num-
mer 2 SGB IV mit der Maßgabe, dass die Beschäftigung innerhalb eines Kalenderjahres auf längs-
tens drei Monate oder 70 Arbeitstage nach ihrer Eigenart begrenzt zu sein pflegt oder im Voraus 
vertraglich begrenzt ist, es sei denn, dass die Beschäftigung berufsmäßig ausgeübt wird und ihr 
Entgelt 450 Euro im Monat übersteigt. 

Die geltende Vorschrift wurde eingefügt mit Wirkung vom 16. August 2014 durch Art. 9 Nr. 3 des 
Gesetzes zur Stärkung der Tarifautonomie (Tarifautonomiestärkungsgesetz) vom 11. August 2014. 
Durch das Gesetz sind vorübergehend für drei Jahre die Grenzen der Versicherungsfreiheit wegen 
geringfügiger Beschäftigung auf längstens drei – statt zwei – Monate oder 70 – anstelle von 50 – 
Arbeitstage erhöht. Hintergrund der Regelung war das Mindestlohngesetz, das ab dem 1. Januar 
2015 einen Mindestlohn eingeführt hat. Der Mindestlohn gilt auch für geringfügig Beschäftigte. 
Um die Belastung der Arbeitgeber durch den Mindestlohn vorübergehend abzufedern, werden 
durch § 115 SGB IV die Zeitgrenzen für eine kurzzeitige geringfügige Beschäftigung verlängert. 

Das Tabellenblatt 3.2.1.3 des aktuellen Länderreports über Beschäftigte für Deutschland insge-
samt (Quartalszahlen) mit Stand September 2017 enthält Daten über die kurzfristig Beschäftigten 
in Deutschland nach Wirtschaftszweigen. Die entsprechenden Daten für die einzelnen Bundes-
länder finden sich in den Länderreports über Beschäftigte. Es ist jeweils das gewünschte Bundes-
land auswählen; wiederum enthält das jeweilige Tabellenblatt 3.2.1.3 die kurzfristig Beschäftig-
ten nach der Klassifikation der Wirtschaftszweige. 

Alle Daten können – nach Angabe der Bundesagentur für Arbeit - unter dem folgenden Link ab-
gerufen werden (Deutschland insgesamt und Bundesländer): 

https://statistik.arbeitsagentur.de/nn_31966/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensu-
che_Form.html?view=processForm&resourceId=210368&input_=&pageLocale=de&topi-
cId=746696&year_month=201709&year_month.GROUP=1&search=Suchen 
(zuletzt abgerufen am 4. Juni 2018). 
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